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Amtsblatt 
der Stadt Langenzenn

Herausgeber: Stadt Langenzenn
Verantwortlich: 1. Bürgermeister Jürgen Habel 
Friedrich-Ebert-Straße 7  •  90579 Langenzenn
Telefon 09101-703-100  •  www.langenzenn.de

Auszug aus der Niederschrift
über die 32. Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses

am Dienstag, den 23.05.2023 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

2. Überflutungsvorsorge bei Hochwasser und Starkregen;
hier: Sachstand Hochwasseraudit

Sachverhalt:
Die DWA (Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und 
Abfall e.V.) wurde nach Stadtratsbeschluss vom 07.04.2022 beauftragt, 
bei der Stadt Langenzenn ein Hochwasseraudit durchzuführen.

Dieses fand statt am 15. und 16. März 2023.

Zwei erfahrene Fachleute der DWA waren dazu vor Ort. Gemeinsam 
mit Mitarbeitenden aus dem Rathaus, dem Bauhof und der freiwilli-
gen Feuerwehr wurden Abläufe analysiert und Stärken und Schwä-
chen herausgearbeitet.

Die Ergebnisse werden von den Experten in einem Gesamtbericht zu-
sammengefasst und der Kommune übergeben. Dieser Bericht bildet 
die Basis zur künftigen Optimierung der Abläufe bei Hochwasserer-
eignissen.

Der Bericht liegt noch nicht vor.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

3. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid

3.1. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid; 
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hier: Anträge aus der laufenden Verwaltung

Sachverhalt:
Den Ausschussmitgliedern werden die Anträge aus der laufenden Ver-
waltung (hier: Geschäftsordnung der Stadt Langenzenn § 13 Abs. 2 Nr. 
4) mitgeteilt. Es wurden sieben Anträge behandelt.

4. Bauleitplanung

4.1. 3. Änderung des Bebauungsplanes GE IV „Kapell-Leite“;
hier Abwägung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Sachverhalt:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss der Stadt Langenzenn hat 
in seiner Sitzung am 25.06.2019 die Aufstellung der 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. GE IV „Kapell-Leite“ im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) beschlossen. 
Im beschleunigten Verfahren wird auf eine Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB verzichtet. Eingriffe aufgrund der Festsetzungen dieses 
Bebauungsplanes gelten nach § 13a Abs. 2 S. 1 Nr. 4 als vor der planeri-
schen Entscheidung zulässig bzw. erfolgt.

Der Geltungsbereich liegt im Südwesten des Kernortes Langenzenn, 
nördlich der B 8. Die Gesamtfläche des Planungsgebietes beträgt ca. 2,3 
ha. Ziel der Bauleitplanung ist die Erweiterung des Gewerbegebietes 
auf bisherige Waldflächen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf der Bebauungs-
planänderung nach § 3 Abs. 2 BauGB fand vom 12.12.2022 bis ein-
schließlich 20.01.2022 statt.

Es gingen keine Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit ein.

Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge nach § 4 Abs. 2 BauGB, sowie der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 
2 BauGB erfolgte mit Anschreiben vom 29.11.2022, dabei wurde um 
Stellungnahme bis zum 13.01.2023 gebeten.

4.2. 3. Änderung des Bebauungsplanes GE IV „Kapell-Leite“;
hier: Satzungsbeschluss

Sachverhalt:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss der Stadt Langenzenn hat 
in seiner Sitzung am 25.06.2019 die Aufstellung der 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. GE IV „Kapell-Leite“ im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) beschlossen. 
Im beschleunigten Verfahren wird auf eine Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB verzichtet. Eingriffe aufgrund der Festsetzungen dieses 
Bebauungsplanes gelten nach § 13a Abs. 2 S. 1 Nr. 4 als vor der planeri-
schen Entscheidung zulässig bzw. erfolgt.

Der Geltungsbereich liegt im Südwesten des Kernortes Langenzenn, 
nördlich der B 8. Die Gesamtfläche des Planungsgebietes beträgt ca. 2,3 
ha. Ziel der Bauleitplanung ist die Erweiterung des Gewerbegebietes 
auf bisherige Waldflächen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der Bebauungsplan-
änderung nach § 3 Abs. 2 BauGB fand vom 12.12.2022 bis einschließlich 
20.01.2023 statt. Es gingen keine Stellungnahmen aus der Öffentlich-
keit ein. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB, sowie der Nachbargemeinden 
nach § 2 Abs. 2 BauGB erfolgte mit Anschreiben vom 29.11.2022, dabei 
wurde um Stellungnahme bis zum 13.01.2023 gebeten.

Seitens der Behörden wurden erneut Anregungen zur Inanspruchnah-
me landwirtschaftlicher Flächen, zur Ersatzaufforstung, zur Infrastruk-
tur und zum Artenschutz gegeben. Die Einwendung zum Artenschutz 
ist jedoch aufgrund von zwei zwischenzeitlich erteilten Baugeneh-
migungen und der Realisierung der Bauvorhaben hinfällig, da keine 
potentiellen Lebensräume im Bereich der Bauflächen mehr vorhanden 
sind.

Weitere Einwendungen (LRA Fürth und WWA Nürnberg) bezogen sich 
auf die angrenzend an das Plangebiet liegenden Altlastenverdachtsflä-
che, die aufgrund der unklaren Abgrenzung sich bis in das Plangebiet 
hätten erstrecken können. Hierzu wurde eine historische Recherche 
gefordert. Aufgrund der bereits erwähnten, erteilten Baugenehmi-
gungen durch das Landratsamt und durchgeführte Baumaßnahmen im 
Plangebiet ist eine historische Recherche ebenfalls hinfällig. Der Ver-
waltung ist nicht bekannt, dass es bei den Baumaßnahmen zu entspre-
chenden Auffälligkeiten beim Bodenaushub gekommen wäre.

Die eingegangenen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteili-
gung sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange zum Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes GE 

IV „Kapell-Leite“ wurden unter Tageordnungspunkt 4.1. beraten, ab-
gewogen und hierüber im einzelnen Beschlüsse gefasst. 
Es ergaben sich Ergänzungen in der Begründung.

Änderungen an den Festsetzungen des Bebauungsplans wurden keine 
vorgenommen.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss beschließt über die einge-
gangenen Stellungnahmen zum Entwurf der 3. Änderung des Bebau-
ungsplans GE IV „Kapell-Leite“ entsprechend der vorausgehenden Be-
ratung, Abwägung und Beschlussfassung.

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss beschließt die 3. Ände-
rung des Bebauungsplans GE IV „Kapell-Leite“ in der Fassung vom 
17.05.2023 als Satzung.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Satzungsbeschluss ortsüblich be-
kannt zu machen.

mehrheitlich beschlossen   Dafür: 6  Dagegen: 2   

5. Verkehrsangelegenheiten

5.1. Information zu Sondernutzungen der Cafés und Kneipen in der 
Altstadt

Sachverhalt:
Aus dem Gremium kam die Anfrage von Stadträtin Ritter, ob die Be-
stuhlung der Cafés und Kneipen in der Altstadt kostenlos ist oder ob 
hier Gebühren verlangt werden.

Die Verwaltung informiert wie folgt über die Vorgehensweise: 

Die Sondernutzungen für die Außenbestuhlung im Bereich der Gehwe-
ge vor den Gaststätten, Cafés und Kneipen in der Altstadt werden für 
alle Gewerbebetreibenden gleichermaßen kostenlos unter bestimmten 
Auflagen erteilt.

Auflagen sind unter anderem, dass die Gehwegrestbreiten gewährleis-
tet sind oder, dass die gestalterischen Vorgaben in der Altstadt einge-
halten werden.

Die Nutzung des Marktplatzes fällt nicht unter diese Regelung.

Das Kultur- und Ordnungsamt gestattet auf Antrag die Nutzung des 
Marktplatzes für bestimmte Zeiträume. Jeder Antragsteller erhält für 
den beantragten Zeitraum, den jeweiligen Bereich und für die bean-
tragte Nutzung, eine kostenpflichtige Einzelgenehmigung.

In dieser Weise wurde beispielsweise dem nahegelegenen Café die 
Nutzung zum Bestuhlen und zum Ausschank als Einzelgenehmigung 
gestattet, wenn keine anderweitigen geplanten Veranstaltungen an-
gekündigt sind.

Aufgrund der Gleichbehandlung wird für diese Nutzung des Markt-
platzes eine Gebühr fällig, da diese über die übliche straßenrechtliche 
Sondernutzung, die jeder Betrieb direkt vor seinem Ladengeschäft kos-
tenlos erhält, hinausgeht.

Das Thema soll in einer der nächsten Sitzungen des Hauptausschusses 
nochmals erörtert werden, auch im Hinblick auf die Kostenfestsetzung.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

5.2. Aktuelle Baustellen / Verkehrssperrungen

Sachverhalt:
Die Verwaltung informiert über die kommenden Baustellen / Vollsper-
rungen:

- Fabrikstraße / Ziegelstraße: Glasfaser bis 10.06.2023
- Fabrikstraße 19 - 25: Glasfaser bis 07.06.2023
- Gymnasium Sportplatzstraße: Neuanschluss Versorgungsleitungen 

vom 30.05. - 09.06.2023
- Mühlsteig 53 - 57: Verlegung von Leerrohren vom 22.05. - 17.07.2023
- Wiesenweg: Ausbau Vodafone bis 01.06.2023

Beschluss:
Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

5.3. Verkehrsmessungen im Stadtgebiet;
hier: Mitteilung von Auswertungen

Sachverhalt:
Der Verwaltung liegt eine Anfrage aus dem Gremium vor. Stadtrat 
Gawehn hat um Information zu den Geschwindigkeitsmessungen und 
Verkehrsmessungen im Stadtgebiet gebeten.
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Im Ratsinformationssystem sind zur Ansicht drei Auswertungen einer 
Messstelle eingestellt.

1. DSD-Auswertung Geschwindigkeitsanzeigegerät „Sie fahren“
2. Auswertung Verkehrszählgerät
3. Auswertung OWiStat zur Geschwindigkeitskontrolle

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

6. Sachstandsberichte laufender städtischer Projekte

6.1. Straßenbeleuchtung; 
hier: Sachstandsbericht zur Energieeinsparung und Inbetriebnahme

Sachverhalt:
Der Ferienausschuss hat in seiner Sitzung am 25.08.2022 beschlossen, 
die Straßenbeleuchtung zwischen 00:00 Uhr und 04:00 Uhr im gesam-
ten Stadtgebiet und in den Außenorten abzuschalten.

Ebenso wurde die Effektbeleuchtung für verschiedene Gebäude / Bäu-
me / Objekte abgeschaltet. Darunter fallen u.a. das Alte Rathaus Markt-
platz, die Stadtkirche, die Grünanlage am Raindorfer Weg (Bahn), der 
Parkplatz in der Alten Zennstraße und teilweise die Försterallee.

Diese Beleuchtungen können über eine Rundsteueranlage gesteuert 
werden, da diese einen gesonderten Befehl „Objektbeleuchtung“ hat.

Mit dem Beschluss hat der Ferienausschuss die Regelungen der Kurz-
fristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung (EnSiku-
MaV) aufgenommen, die zum 15.04.2023 ausgelaufen ist.

Inzwischen haben verschiedene Gespräche zwischen Bauamt und Stadt-
werke zur Wiederinbetriebnahme der Beleuchtungen stattgefunden. 
Hierzu liegt auch eine Anfrage von Stadtrat Ströbel aus der Sitzung des 
Werkausschusses vom 20.04.2023 vor.

Im Ergebnis sollte die Straßenbeleuchtung wieder komplett eingeschal-
tet werden, allerdings mit einer geringeren Leuchtstärke zu unter-
schiedlichen Zeiten. Denkbar wäre eine Leuchtstärke von z.B. dauerhaft 
80% für die Hauptzeiten bis 22 Uhr, 50% bis 24 Uhr, 20% bis 4 Uhr und 
wiederum 50% bis zur Abschaltung, alles in Kombination mit einem 
zentralen Dämmerungssensor. In dieser Kombination wäre eine Strom-
einsparung um etwa 25% gegenüber der aktuellen Steuerung denkbar.

Die Abschaltung z.B. jeder zweiten Leuchte führt zu Gefahrenstellen 
und ist nicht zu empfehlen.

In einem weiteren Schritt wären die bisher verbauten Leuchtmittel von 
4.000 K auf 3.000 K bzw. 2.700 K auszutauschen bzw. neue Leuchten 
auch mit intelligenten Steuerungen anzuschaffen.

Die Inbetriebnahme der Objektbeleuchtung sollte ebenfalls wieder er-
folgen. Gerade in der historischen Altstadt werden durch die Beleuch-
tung städtebaulich Räume erschlossen und die Aufenthaltsqualität er-
höht. Allerdings sollte die Zeitdauer der Beleuchtung ganzjährig auf 23 
Uhr beschränkt werden und die Leuchtmittel und Leuchten auf ihren 
Stromverbrauch und Lichtfarbe überprüft werden.

Im ersten Schritt werden durch die Verwaltung die Leuchten von 3 – 5 
Straßenzügen mit den neuen Einstellungen programmiert und auf Aus-
leuchtung, Verkehrssicherheit, etc. überprüft und ggf. angepasst.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss beschließt die Wiederinbe-
triebnahme der Straßenbeleuchtung und Objektbeleuchtung.

Die Anpassung der Leuchtstärke und Zeiteinstellung erfolgt zunächst 
in 3 – 5 einzelnen Straßenzügen im Probebetrieb.

Die Leuchtmittel der Objektbeleuchtung sind auf Stromverbrauch zu 
überprüfen und ggf. auszutauschen, die tägliche Abschaltung der Ob-
jektbeleuchtung wird auf 23 Uhr festgesetzt.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

6.2. Sachstandsbericht zum Winterdienst Ausblick 2023/2024;
hier: Personal, Fahrzeuge und Salzverbrauch

Sachverhalt:
Inzwischen sind die Auswertungen des Winterdienstes 2022/2023 und 
die Planungen für die Durchführung des Winterdienstes 2023/2024 ab-
geschlossen.

Prüfung der Streubezirke:

Auf Grundlage verschiedener Hinweise und Anregungen wurden die 
Streckenführungen durch die beiden Einsatzleiter überprüft und teil-
weise angepasst. Die Räum- und Streubezirke bleiben im Großen und 

Ganzen wie im letzten Winter eingeteilt.

Änderungen nach erfolgter Prüfung:

1. Neuaufnahme: Treppe zwischen Bronnespan und An der Bleiche 
wird in Kategorie 1 eingestuft.

2. Neuaufnahme: 2 Bushaltestellen in der Sportplatzstraße werden in 
Kategorie 1 eingestuft.

3. Neuaufnahme: Fußweg in der Lösleinstraße (Stichstraße)

Hinweis: Bei der Planung neuer Geh-, Fuß- und Radwege sollte der Bau-
hof verstärkt einbezogen werden, um fachliche Hinweise z.B. auf den 
Winterdiensteinsatz zu geben.

Personaleinsatz:

Derzeit sind 22 Mitarbeiter in 2 Gruppen im Winterdienst beschäf-
tigt. Die Gruppen wechseln wöchentlich die Einsatzbereitschaft. Wün-
schenswert wäre, wenn mindestens 2 zusätzliche Bauhofmitarbeiter als 
Reserve im Winterdienst zur Verfügung stehen würden. Diese 2 zusätz-
lichen Mitarbeiter könnten auch gut für eine regelmäßigere Straßen-
reinigung eingesetzt werden.

Jede Gruppe besteht aktuell aus einem Einsatzleiter und 10 Arbeits-
kräften. Sechs Personen fahren dabei ein Räumfahrzeug, die 4 weite-
ren Arbeitskräfte bilden in zwei Gruppen den Handstreudienst mit 2 
Transportern.

Hinweis: Das Winterdienstpersonal ist in Bezug auf die Streubezirke 
eng bemessen. Bei einem Ausfall eines Bauhofmitarbeiters für 1 Wo-
che, muss die Gegenschicht dessen Rufbereitschaft übernehmen. So hat 
der Vertreter 3 Wochen am Stück Rufbereitschaft.

Fahrzeugeinsatz:

Der Bauhof betreibt den Winterdiensteinsatz im kommenden Winter 
wie bisher mit insgesamt 9 Fahrzeugen, wie folgt:

* SUV (Einsatzleiter = Fahrzeug des Bauhofleiters)
* 2 Lastkraftwagen
* 1 Unimog
* 2 Geräteträgerfahrzeuge
* 1 Kompakttraktor
* 2 Transporter
* 1 Ersatzfahrzeug (Multicar) – kommt auch zum Einsatz beim Ausfall 

eines „Großfahrzeugs“ um den Streubezirk zumindest übergangs-
weise bearbeiten zu können

Streusalzverbrauch:

Für den Winter 2022/2023 wurden ca. 200 Tonnen Streusalz ver-
braucht. Im Winter 2021/2022 wurden zum Vergleich ca. 225 Tonnen 
Streusalz verwendet.

Salzlagerung:

Seit September 2021 wird die umgebaute Salzhalle auf dem Kilvin-
ger-Gelände genutzt.

Obwohl die Unfallgefahr reduziert und die Betriebsabläufe dadurch 
verbessert wurden, wäre weiterhin der Neubau einer zeitgemäßen 
Salzhalle aus Holz zu verfolgen.

Besondere Vorkommnisse:

In Winterdienst 2022/2023 kam es zu keinen Unfällen und Ausfallzeiten 
von Fahrzeugen.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss nimmt vom Sachstandsbe-
richt Kenntnis.

Die Umsetzung des städtischen Winterdienstes erfolgt wie bisher.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

7. Mitteilungen

7.1. Fußwegverbindung „An der Schlucht“

Sachverhalt:
Der Verwaltung wurde durch eine Bürgerin mitgeteilt, dass es auf 
dem Verbindungsweg zwischen Görlitzer Straße und Hallenbad („An 
der Schlucht“), häufig zu Stürzen von Schulkindern mit Fahrrädern 
kommt. Es soll sich bei dem Übergang zwischen dem Asphaltbelag 
und der Pflasterbelag am Weganfang und den Kurvenbereich (Trafo-
station) am Übergang zur Reichenberger Straße um zwei gefährliche 
Stellen handeln.



Auszug aus der Niederschrift
über die 21. Sitzung des Werkausschusses

am Donnerstag, den 25.05.2023 um 16:01 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Wirtschafts- und Investitionsplan 2023 Stadtwerke Langenzenn;
hier: Fortsetzung der Beratungen

Sachverhalt:
Der Werkleiter stellt den Wirtschafts- und Investitionsplan 2023 der Stadtwerke Langenzenn vor, dieser wird der Niederschrift als Anlage 1 bei-
gefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

2. Bürgerbus; 
hier: Bericht Seitens der Verwaltung über das vergangene Jahr, Ausblick auf das laufende und kommende Jahr

Sachverhalt:
Vorstellung der Fahrgastzahlen sowie die finanzielle Aufstellung des Projekts „Bürgerbus“ der Stadt Langenzenn für das Jahr 2022 mit Rück-
blick.

Fahrgastzahlen:
      bis 10   ab 07    bis 04/2023
Fahrgastzahlen Jahr   2019   2020   2021  2022  2023
Gesamt   13577   3747   2811  8012  3073
Unentgeltlich    4191   1189     828  3532  1549

Unentgeltlich sind Fahrgäste mit gültigem VGN-Ticket, Fahrgäste die im Besitz einer Ehrenamtskarte sind und Kinder bis einschließlich 5 Jahre.

Wirtschaftlichkeit:            bis 04/2023
Aufwand  in Euro 84.386   68.607   61.483  70.950  25.186
Ertrag  in Euro 46.223   29.048   23.864  30.317  15.062
Saldo  in Euro 38.163   39.559   37.619  40.633  10.123

Anhand der Auflistung der Anzahl der Fahrgäste in den vorhergegan-
genen Jahren ist ein starker Rückgang in den Jahren 2020 und 2021 zu 
erkennen, was allerdings auf die Pandemiezeit zurückzuführen ist. Im 
Jahr 2022 konnte noch nicht an die Fahrgastzahlen vor Corona ange-
schlossen werden. Es ist aber ein Anstieg zu erkennen.

Durch das 49,– Euro Ticket ist ein Anstieg der Fahrgäste zu erwarten, 
von denen wir allerdings keine direkten Einnahmen haben. Die Akzep-
tanz der VAG Tickets wurde als Bedingung für den Zuschuss der Busse 
vom Landratsamt gefordert.

Um das Projekt „BüBLa“ aufrecht zu erhalten wird eine große Anzahl 
an freiwilligen ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern benötigt, die 
über den Bürgerbusverein rekrutiert werden. Die Anzahl der Perso-
nen, die sich der Prüfung für den P- Schein stellen, um den Bürgerbus 
fahren zu können ist im Moment stabil. Dies liegt an dem großen En-
gagement des Bürgerbusvereines unter der Führung von Herrn Krip-
pner.

Die Stadtwerke sehen den Bürgerbus der Stadt Langenzenn als eine 
sehr gelungene und soziale Einrichtung, die auch nach über 10 Jahren 
immer noch ein PLUS, nicht nur für die Einwohner der Außenorte von 
Langenzenn, sondern für alle Bürger in Langenzenn ist.

Um allerdings die Genehmigung der Regierung von Mittelfranken auf-
recht zu erhalten ist für den Linienverkehr mit Kraftfahrzeugen nach § 
42 PBefG, der Linie FÜ4, ein Verkehrsleiter mit einer „persönlichen und 
fachlichen Eignung für den Personenverkehr“ notwendig.

Die aktuelle Genehmigungsurkunde ist bis zum 28.02.2027 gültig.
Bei dem jetzigen Verkehrsleiter ist es möglich, dass dieser vor Ablauf 
der Gültigkeit in den Ruhestand geht.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

Auszug aus der Niederschrift
über die 43. Sitzung des Hauptausschusses

am Donnerstag, den 25.05.2023 um 17:42 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Abschlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses für den Prü-
fungszeitraum 2018 und 2019

Sachverhalt:
Stadtrat Wolfgang Erhart, Vorsitzender des Rechnungsprüfungsaus-
schusses, stellt den Abschlussbericht des Rechnungsprüfungsausschus-
ses über die örtliche Rechnungsprüfung der Jahre 2018 und 2019 vor.

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgenden Beschluss:

Beschluss:
Der Stadtrat nimmt vom Abschlussbericht des Rechnungsprüfungsaus-
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Durch den Bauhof und das Tiefbauamt wurden die Stellen unmittel-
bar überprüft. Dabei konnten keine Mängel in den Belagsflächen fest-
gestellt werden. Es handelt sich um einen üblichen Übergang mit ab-
gesenktem Bordstein auf einen mit Schild gekennzeichneten Fußweg.

Ursache für die Stürze ist nach Einschätzung der Verwaltung vielmehr 
die zu hohe, nicht angepasste Geschwindigkeit.

Die geforderten Sperrschranken werden durch die Verwaltung nicht 
befürwortet, da diese im vorliegenden Fall die Unfallhäufigkeit vor-
aussichtlich erhöhen. Zudem ist der örtlichen Verkehrsbehörde dieser 
Bereich nicht als Unfallschwerpunkt bekannt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

7.2. Einsparungen der Energiekosten im Rathaus durch Temperaturre-
gelung

Sachverhalt:
In der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss vom 13.02.2022 
wurde nach den Einsparungen aus den Temperaturabsenkungen im 
Rathaus angefragt. Die Temperaturabsenkung um 1°C in öffentlichen 
Verwaltungsgebäuden war u. a. Teil der Kurzfristenergieversorgungs-
sicherungsmaßnahmenverordnung – EnSikuMaV.

Im Ergebnis wurde der Gasverbrauch vom Jahr 2021 in Höhe von ca. 
482.100 kWh auf ca. 399.150 kWh im Jahr 2022 reduziert.

Es ist zu beachten, dass die Heizungsanlage im Hospitalareal auch die 
bisher unsanierten Gebäude des Betreuten Wohnens versorgt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.
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schusses über die örtliche Rechnungsprüfung der Jahre 2018 und 2019 
Kenntnis.

Die Prüfungsanmerkungen werden in die Fachausschüsse zur weitere 
Beratung verwiesen.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

2. Bezuschussung von Photovoltaik-Dachanlagen;
hier: Sachstandsbericht und ggf. Beschlussfassung zur weiteren Vor-
gehensweise

Sachverhalt:
Der Stadtrat hat am 14.12.2022 ein Förderprogramm zur Förderung 
von Photovoltaik-Dachanlagen verabschiedet. Die Fördersumme be-
trägt 50.000 € und ist im Haushalt 2023 der Stadt Langenzenn veran-
schlagt worden.

Da es sich bei der Fördersumme um eine freiwillige Leistung der Stadt 
Langenzenn handelt, sind die Förderrichtlinien vorbehaltlich der rechts-
aufsichtlichen Genehmigung des Haushaltes 2023 in Kraft getreten.

Von Seiten der Stadtwerke Langenzenn wurde zum 30.04.2023 eine Be-
standsaufnahme gemacht, in welcher Höhe bereits Anträge vorliegen.

Für bereits installierte und in Betrieb genommene Anlagen steht die 
Auszahlung einer Fördersumme in Höhe von ca. 11.000 € an. 
Des Weiteren liegen Anträge von Bürgern in Höhe von ca. 120.000 € 
vor, bei denen die Anlage beauftragt aber noch nicht installiert ist.
Insgesamt liegen somit Anträge für rund 131.000 € Förderung vor, von 
denen nur 50.000 € ausgezahlt werden können.

Die Verwaltung weist nochmals ausdrücklich darauf hin, dass eine Aus-
zahlung der Fördermittel erst nach Genehmigung des Haushaltsplanes 
2023 der Stadt Langenzenn erfolgen kann.

Da nicht abgesehen werden kann wie viele Anträge noch eingehen 
und auf welchen Betrag die Fördersumme noch ansteigt sollte man sich 
Gedanken machen, ob das Förderprogramm zur Förderung von Photo-
voltaik-Dachanlagen nicht zeitnah eingestellt werden sollte.

Beschluss:
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und bestätigt nochmals den ein-
maligen Ansatz von 50.000 € für das Haushaltsjahr 2023.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Bevölkerung erneut über den 
Sachstand im Mitteilungsblatt und auf der Homepage zu informieren.

einstimmig beschlossen   Dafür: 9  Dagegen: 0   

3. Fortführung der Haushaltsplanberatungen 2023

Sachverhalt:
Die Vorberatungen zum Haushaltsplan 2023 sind bisher in den Sitzun-
gen des Hauptausschusses vom 23.03.2023, 30.03.2023 und 20.04.2023 
erfolgt.

Kämmerin Vogel informiert das Gremium, dass einige Ansätze im Haus-
haltsplan noch intern mit dem Wirtschaftsplan der Stadtwerke abge-
stimmt werden müssen. Darüber hinaus gibt es noch Änderungen von 
Bau- und Personalamt, die noch eingepflegt werden.

Kämmerin Vogel teilt mit, dass die Verabschiedung des Haushaltes 2023 
an der Sitzung des Stadtrates am 06.07.2023 vorgesehen ist. Sie regt an, 
vorher eine Sondersitzung des Hauptausschusses anzuberaumen.

Der Hauptausschuss einigt sich auf eine Sondersitzung am Mittwoch, 
dem 14.06.2023.

zurückgestellt

4. Haushaltsplanung 2023 der Hospitalstiftung Langenzenn;
hier: Vorberatung des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes

Sachverhalt:
Die Kämmerin legt den Entwurf der Haushaltssatzung 2023 der Hos-
pitalstiftung Langenzenn vom 19.05.2023 und den Entwurf des Haus-
haltsplanes 2023 der Hospitalstiftung Langenzenn zur Empfehlung an 
den Stadtrat vor.

Beschluss:
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und empfiehlt dem Stadtrat die 
Beschlussfassung des vorliegenden Entwurfes der Haushaltssatzung 
2023 der Hospitalstiftung Langenzenn vom 19.05.2023 samt Anlagen, 
wie Haushaltsplan und Finanzplan mit Investitionsprogramm.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

5. Stadtkapelle Langenzenn; 
hier: Antrag auf fünfzigprozentige Übernahme der Honorarkosten der 
Lehrkräfte

Sachverhalt:
Die Stadtkapelle Langenzenn e. V. beantragt mit Schreiben vom 
03.05.2023 eine rückwirkende Übernahme zum 01.01.2023 in Höhe von 
50 % der Honorarkosten der Lehrkräfte für den instrumentalen Einzel-
unterricht der unter 18-jährigen Stadtkapellenschüler, die nicht durch 
den Stadtkapellmeister ausgebildet werden.

Die Stadt Langenzenn hat seit 2009 im Rahmen der „freiwilligen Leis-
tungen“ 50 % der Honorarkosten der Lehrkräfte für den instrumen-
talen Einzelunterricht der unter 18-jährigen Stadtkapellenschüler, die 
nicht durch den Stadtkapellmeister ausgebildet werden, übernommen. 
Diese freiwillige Leistung wurde gemäß Beschluss des Hauptausschus-
ses vom 23.03.2022 zum 01.01.2023 eingestellt.

Die Beschlussfassung wurde dem Verein schriftlich, auf dem Postweg 
versandt an die Vereinsadresse Gewerbestraße 7, bekannt gegeben. 
Im Rahmen der Veröffentlichung der Niederschriften des Hauptaus-
schusses wurde der Beschluss auch im Amtsblatt Nr. 8, Seite 11, vom 
03.06.2022 bekannt gegeben.

Nachdem vom Verein für das Jahr 2023 erste Abrechnungen bei der 
Stadtverwaltung abgegeben wurden, erfolgte Rücksprache mit der 
Vereinsführung zum Sachverhalt. Dabei stellte sich heraus, dass das 
Schreiben der Vorstandschaft nicht vorliegt.

Seitens der Stadtkapelle wird aufgrund der Umstände gebeten, eine 
Lösung herbeizuführen, um die Existenz der Stadtkapelle in der jetzi-
gen Form im Jubiläumsjahr weiter gewährleisten zu können.

Die Verwaltung schlägt vor, die freiwillige Übernahme von 50 % der Ho-
norarkosten der Lehrkräfte für den instrumentalen Einzelunterricht der 
unter 18-jährigen Stadtkapellenschüler rückwirkend vom 01.01.2023 bis 
zum 31.12.2023 zu übernehmen.

Der Hauptausschuss diskutiert den Sachverhalt.

Stadtrat Jäger befürwortet die Auszahlung des Zuschusses für 2023, je-
doch nicht mehr für 2024.

Stadtrat Schwämmlein vertritt die gleiche Meinung und schlägt vor, 
Einzelpersonen durch die Bürgerstiftung zu unterstützten.

Stadtrat Weber schlägt vor, dass der Stadtkapelle jährlich ein Pauschal-
betrag zur Verfügung gestellt wird.

Stadtrat Schwämmlein fügt hinzu, dass die Stadtkapelle sich dringend 
nach alternativen Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten umsehen 
sollte, da für das Jahr 2024 kein Zuschuss mehr gewährt wird. Der Zu-
schuss für 2023 soll noch für diese Übergangszeit dienen.
Vertreter der Stadtkapelle betonen, dass in Langenzenn keine Musik-
schule ansässig ist und sie einen wichtigen musikalischen Bildungsauf-
trag erfüllen. Der Zugang zur musikalischen Bildung sollte für alle mög-
lich sein. Sie bitten dies zu berücksichtigen.

Es sollen Unterstützungsmöglichkeiten über die Bürgerstiftung geprüft 
werden.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt, im Rahmen der freiwilligen Leistungen 
der Stadt Langenzenn, der Stadtkapelle Langenzenn e. V. rückwirkend 
vom 01.01.2023 bis zum 31.12.2023 die Übernahme von 50 % der Ho-
norarkosten der Lehrkräfte für den instrumentalen Einzelunterricht 
der unter 18-jährigen Stadtkapellenschüler.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

6. Mittelschulverbund Dillenberg-Zenngrund; 
hier: 1. Nachtrag zum Kooperationsvertrag

Sachverhalt:
Der „Schulverband Cadolzburg“ (Vertragspartner im „Mittelschulver-
bund Dillenberg-Zenngrund) wurde niemals formal gegründet, hat 
aber faktisch die Sachaufwandsträgerschaft u.a. auch der Mittelschule 
Cadolzburg übernommen. Der von Gesetzes wegen entstandene und 
eigentlich zuständige „Mittelschulverband Cadolzburg“ wurde erst im 
November 2022 gegründet.

Der Kooperationsvertrag für den „Mittelschulverbund Dillen-
berg-Zenngrund“ muss daher mit dem Mittelschulverband Cadolzburg 
abgeschlossen werden.

Faktisch handelt es sich nur um eine Namensänderung. Weitere Ände-
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rungen ergeben sich nicht.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt 
dem Stadtrat folgenden Be-
schluss:

Der Stadtrat der Stadt Langen-
zenn ermächtigt den Ersten Bür-
germeister, oder seinen Vertreter 
im Amt, zum Abschluss des 1. 
Nachtrag zum öffentlich-recht-
lichen Kooperationsvertrag für 
den „Mittelschulverbund Dillen-
berg-Zenngrund“.

Der 1. Nachtrag zum Kooperati-
onsvertrag liegt der Niederschrift 
als Anlage 1 bei.

einstimmig beschlossen  
Dafür: 7  Dagegen: 0   

(Stadträtin Osswald ist während 
der Beschlussfassung nicht im Sit-
zungssaal anwesend.)

7. Mitteilungen

7.1. Informationen zur Interims-
lösung-Kita

Sachverhalt:
Zweiter Bürgermeister Ell infor-
miert das Gremium, dass die be-
fristete Betriebserlaubnis für die 
zusätzliche Interimslösung im 
Kita-Containerbau vorliegt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

Stellenbörse?
www.

Immobörse?
www.
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Neuwahl des Seniorenrates am 26. Juli
Mit diesem Jahr geht die 3-jährige Amtsperiode des derzei-
tigen ehrenamtlichen Seniorenrates zu Ende. Nachdem eini-
ge Mitglieder nach verdienstvoller langer Mitarbeit aus dem 
Gremium ausscheiden, werden neue Köpfe gesucht.
In der Vollversammlung am Mittwoch, den 26. Juli um 17 
Uhr im Bürgerhaus legt der Seniorenrat seinen satzungsge-
mäßen Rechenschaftsbericht vor und läßt die bewegenden 
letzten Jahre nochmals in aller Kürze mit den wichtigsten 
Ereignissen Revue passieren. Nach der Wahlhandlung ist für 
einen gemütlichen Ausklang gesorgt.
Wir würden uns freuen, wenn an dieser Versammlung viele 
Langenzenner Senioren teilnehmen und damit ihre persönli-
che Wertschätzung für die Arbeit des Seniorenrates bezeugen.
Durch die vom Stadtrat genehmigte Satzungsänderung ver-
kleinert sich der Seniorenrat und kann zukünftig offenere 
und arbeitsteiligere Arbeitsformen wählen, so dass sich der 
zeitliche Aufwand für den Einzelnen reduziert.
Wir wissen, dass es in unserer Gesellschaft schwieriger wird, 
Menschen für ein kontinuierliches Ehrenamt zu gewinnen. 
Andererseits sollte es uns allen die eigene ältere Generation 
wert sein, sich für die Arbeit des Seniorenrates zu interes-
sieren und sich in dem neu zu wählenden Seniorenrat ein-
zubringen. 
Für neue Personen und neue Ideen ist der Seniorenrat im-
mer offen.
Weitere Informationen dazu auch auf unserer Homepage.

Musikalischer Nachmittag 
zum Singen und Tanzen am 11. Juli
Für alle die gerne singen und 
auch tanzen spielt Georg Keck 
am Dienstag, den 11. Juli ab 14 
Uhr im Bürgerhaus. Wir wollen 
gemeinsam in fröhlicher Runde 
bei Kaffee und Kuchen altbe-
kannte Lieder singen und auf 
der Tanzfläche das Tanzbein 
schwingen unter dem Motto: Da wo man singt, da lass dich 
ruhig nieder, denn böse Menschen haben keine Lieder.
Um die Veranstaltung besser planen zu können, wäre eine 
Voranmeldung hilfreich ab sofort unter Tel.  09101-703-630 
oder per Mail an seniorenrat@langenzenn.net

Noch Plätze im Kochkurs frei   
Jung und Alt kochen gemeinsam in der Mittelschule. An bei-
den Terminen am 29.06. und 06.07. jeweils von 9:45-11:30 
Uhr sind noch Plätze für Senioren frei. Männer und Frauen 
jeden Alters sind dazu herzlich eingeladen. Vorkenntnisse 
sind keine erforderlich.
An einem Termin kochen wir gemeinsam ein preisgünstiges 
Mittagsmenü, das für einen kleinen Geldbeutel gedacht ist.
Der Kurs ist kostenfrei und wird von der Hauswirtschafts-
lehrerin der Mittelschule geleitet.

Anmeldung beim Seniorenrat zwingend erforderlich unter 
09101/703-630 oder per Mail an seniorenrat@langenzenn.net

Gut gelaunte Wandergruppe unterwegs
Bei der Juni-Wanderung machten sich 21 Senioren auf den 
Weg. Bei traumhaften Wetter ging es über Ödenhof, Ham-
merschmiede, den Dillenberg nach Deberndorf zur Mit-
tags-Einkehr im Gasthaus Rotes Roß. Dort wurden wir von 
der Wirtin Gerti bestens bedient so dass die gut gelaunte 
Gruppe die Natur genießend den Heimweg antrat.

Soziale Beratung neu aufgestellt
Wie bereits mitgeteilt werden die gewünschten persön-
lichen Beratungen in allen sozialen Fragen nun individuell 
terminlich vereinbart. Damit wollen wir im Sinne der Hilfesu-
chenden flexibler sein. Die Vergangenheit hat gezeigt, dass 
die Langenzenner Senioren und deren Angehörige unser 
Angebot immer häufiger und gerne in Anspruch nehmen.
Die Themen sind dabei breit gefächert (Pflegeversiche-
rung/Landespflegeld/MDK-Begutachtung/Krankenversi-
cherung/Kostenübernahme von Fahrtkosten/Schwerbehin-
derten-Ausweis/Vorsorge-Vollmacht/Generalvollmacht/
Patientenverfügung… um nur einige zu nennen).
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir nach dem Rechts-
dienstleistungsgesetz rechtliche Prüfungen des Einzelfalles in 
konkreten fremden Angelegenheiten nicht durchführen dürfen.
Für eine persönliche Terminvereinbarung können Sie sich di-
rekt an Heidemarie Reuther – Tel. 09101-990834 oder Man-
fred Lober – Tel. 09101/8209 wenden.
Für alle weiteren allgemeinen Fragen oder zur Angeboten 
des Seniorenrates dürfen Sie sich gerne weiterhin über das 
Seniorenrats-Büro-Telefon unter 09101/703-630 melden.

Aktionsbündnis Wir alle sind Pflege 
bei Landrat Dießl
Das „Aktionsbündnis Wir alle 
sind Pflege“ hat nach den unter-
stützenden Worten von Landrat 
Matthias Dießl bei unserer Auf-
taktveranstaltung im März diesen 
Jahres ein weiteres Gespräch mit ihm gesucht. 
Die Teilnehmer Heidi Wagner, Daniela Reuther (beide Heidis 
Hauskrankenpflege), Manfred Lober und Hans Klinner (bei-
de Seniorenrat) hatten einige Gedanken unterbreitet zur 
konkreten Unterstützung der ambulanten Pflegedienste vor 
Ort durch den Landkreis. 
Heidi Wagner schilderte in eindringlicher, präziser und sehr 
sachlicher Weise die aktuell extrem schwierige Situation der 
ambulanten Pflegedienste, die um das Überleben kämpfen.
Weder bei der Erhöhung der Investitionskosten-Zuschüsse 
für die Dienstleister noch für eine längerfristige Werbekam-
pagne für den Altenpflege-Beruf konnte der Landrat für 
eine konkrete Unterstützung gewonnen werden.
Obwohl unsere Erwartungen nicht zu groß waren, war das 
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Ergebnis letztendlich enttäuschend (= gleich null). „Wir alle 
sind Pflege“ gilt doch nicht für alle.

Weitere Kurzmeldungen
- Kurzradler-Gruppe möchte wieder neu starten und sucht 
noch weitere Leitungspersonen die sich um die Organisation 
und Durchführung einer kürzeren Fahrradtour ohne große 
Steigungen 1 x im Monat kümmern. Gerne beim Seniorenrat 
melden.
- Generationen bewegen in der Zenn-Oase: Noch bis zum 18. 
Juli gibt es unser diesjähriges Generationen bewegen in der 
Zenn-Oase. Kostenfrei wird mit professioneller Anleitung 
jeweils am Dienstag von 15-16 Uhr eine kurzweilige Bewe-
gungseinheit geboten
- Dienstagswalker entgehen der Sommer-Hitze und starten 
in den kommenden Monaten Juni-Juli-August nun immer am 
Mittwoch um 9 Uhr am Schießhausplatz. Ausnahme 1. Mitt-
woch im Monat: Hier bleibt es beim Dienstag – auch um 9 Uhr.
- Sturzprophylaxe plant Fortsetzung im Herbst
Aufgrund der überaus positiven Reaktion der aktuellen Teil-
nehmer – angesichts der tollen Kursleiterin nur zu verständ-
lich – plant der Seniorenrat eine Fortsetzung des Sturzpro-
phylaxe-Kurses im Herbst. Dann können auch wieder neue 
Teilnehmer in den 10-maligen Kurs einsteigen. Nähere Infor-
mationen folgen.
- Vorschau Seniorenkino: Nächste Vorführung am Donners-
tag, den 27. Juli im Kulturhof mit dem Film „Paulette“. Nä-
heres dazu im nächsten Mitteilungsblatt.
Zukünftig gilt für alle Seniorenkino-Veranstaltungen, dass 
wir uns vorbehalten bei weniger als 20 Anmeldungen die 
Durchführung abzusagen.

MitarbeiterInnen gesucht für:
- die Leitung bzw. Unterstützung der Kurzradel-Touren
- die Mithilfe bei gelegentlichen Veranstaltungen zur Aus-
gabe von Kaffee und Kuchen bzw. Getränken oder zur Be-
stuhlung der Räumlichkeit.
Wir freuen uns immer über neue Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter! Nähere Informationen dazu gibt es auch auf unse-
rer Homepage unter Aktuelles und gerne direkt vom Vor-
sitzenden des Seniorenrates Hans Klinner Tel. 09101/703-630 
oder per Mail an seniorenrat@langenzenn.net

Angebote für die Generation 50+: 
(kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage be-
kannt gegeben. Grundsätzlich gilt bei allen Senioren-
rats-Veranstaltungen: Teilnahme auf eigene Gefahr. Mit der 
Teilnahme an Veranstaltungen wird gleichzeitig die Zustim-
mung zur Veröffentlichung von Fotos erteilt).
Freitag, 23. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 26. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 27. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf für Anfänger und wei-
tere Interessierte mit Ingrid Templin – Treffpunkt 14 Uhr Bür-
gerhaus; Anmeldung erbeten an seniorenrat@langenzenn.
net oder Tel. 09101/703-630
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen. Bei Regen Alternativpro-
gramm
Mittwoch, 28. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 9 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Mar-
tina Liebeton: 10 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Fried-
rich-Ebert-Str. 7; TN-Gebühr 4,00 €
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lödel: 
18 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-Str. 7.
Donnerstag, 29. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Kochkurs mit der Mittelschule 
Langenzenn-Veitsbronn Beginn 9:45 Uhr Schulküche, Klaus-
hofer Weg 4
Freitag, 30. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 03. Juli
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 04. Juli
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 9 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen. Bei Regen Alternativpro-
gramm
Mittwoch, 05. Juli
Seniorenrat Langenzenn: Wanderung mit Dieter Steininger 
und Liane Ament nach Cadolzburg - Treffpunkt 10 Uhr am 
Hundesportparkplatz Klaushofer Weg. Weiterer „Zustieg“ 
ab Rossendorf-Feuerwehrhaus. Die Mittagseinkehr ist in der 
Gaststätte „Zur Friedenseiche“ vorgesehen.
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina Lie-
beton: 10 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-
Str. 7; TN-Gebühr 4,00 €
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lödel: 
18 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-Str. 7.
Donnerstag, 06. Juli 
Seniorenrat Langenzenn: Kochkurs mit der Mittelschule 
Langenzenn-Veitsbronn Beginn 9:45 Uhr Schulküche, Klaus-
hofer Weg 4
Freitag, 07. Juli
Seniorenrat Langenzenn: Radtour mit Wolfgang Schulz 
nach Neustadt a.d. Aisch – Abfahrt 10 Uhr Schießhausplatz. 
Strecke führt über Emskirchen nach Neustadt. Dort Mittags-
einkehr im Gasthaus Scharfes Eck; Heimfahrt über Rennho-
fen-Markt Erlbach zurück nach Langenzenn. Die Tour findet 
bei trockenem Wetter statt; Gesamtstrecke ca. 55 km. Helm 
erwünscht.
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 10. Juli
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 11. Juli
Seniorenrat Langenzenn: Musik, Gesang und Tanz mit Ge-
org Keck – 14 Uhr im Bürgerhaus, großer Saal, Anmeldung 
erwünscht unter Tel. 09101/703-630 oder per Mail an senio-
renrat@langenzenn.net
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf für Anfänger und wei-
tere Interessierte mit Ingrid Templin – Treffpunkt 14 Uhr Bür-
gerhaus; Anmeldung erbeten an seniorenrat@langenzenn.
net oder Tel. 09101/703-630
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen. Bei Regen Alternativpro-
gramm
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Aktuelle Informationen zwischen den Redaktionsterminen 
des Mitteilungsblattes sowie Fotos zu unserer Arbeit und 
evtl. ausführlichere Informationen zu den Themen finden 
Sie auf der Homepage:  https://seniorenrat-langenzenn.hpa-
ge.com/aktuelles.html und auch im Schaukasten beim Ein-
gang zum Rathaus-Innenhof rechts.

Mit der Teilnahme an den öffentlichen Veranstaltungen des 
Seniorenrates stimmen die Teilnehmer gleichzeitig der Ver-
öffentlichung von Fotos zu.
Spendenkonto Stadt Langenzenn: IBAN: DE11 7625 0000 
0190 0016 02 – bitte als Verwendungszweck angeben: 
„Spende an Seniorenrat“

Seniorenrat Langenzenn

Das 10. Oldtimertreffen in Langenzenn
Am Sonntag den 11.06.2023 fand auf dem Prinzregen-
tenplatz das 10. Oldtimertreffen der Freien Wähler 
Langenzenn e.V. statt.
Ab 11:00 Uhr konnten die Oldtimer sich auf den Prinzregenten-
platz, der Hindenburgstraße, Rosenstraße, Martin Luther Platz 
und Friedrich-Ebert-Straße präsentieren. Insgesamt kamen ca. 300 
Fahrzeuge auf den Tag verteilt aus Nah und Fern. Die Besucher 
konnten die Fahrzeuge in Ruhe bestaunen und  mit den Besitzern 
angeregte Gespräche führen, dabei wurden sehr viele Fotos ge-
schossen. Auf der Bühne vor dem alten Rathaus konnte man sich 
im Schatten mit Bratwurst, Getränken, Kaffee und selbst gebacke-
ne Kuchen stärken und den Blick über den Marktplatz genussvoll 
schweifen lassen.

Der Zweck die Innenstadt zu beleben ist den Freien Wählern her-
vorragend gelungen. Von vielen Teilnehmern kam großes Lob für 
das mittlerweile traditionelle Oldtimertreffen. Zu erwähnen sind 
noch die Sponsoren des Oldtimertreffens, Korrosionsschutzdepot 
und Autohaus Leitzmann aus Langenzenn und Autos und noch 
mehr aus Markt Bibart sowie Fa. Janda & Dorrer aus Nürnberg, 

ohne deren Engagement die Veranstaltung nicht stattgefunden 
hätte. Zu erwähnen ist die gute Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung und dem Bauhof der Stadt Langenzenn.
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Information
An alle Freunde und VdK Mitglieder

Der VdK OV Langenzenn hat zur Zeit keinen Vorstand und 
keinen Kassier. An der Hauptversammlung am 22.04.2023 
haben Beide Ihr Amt aus gesundheitlichen Gründen abgeben 
müssen. Leider gibt es momentan keinen Ersatz für diese zwei 
Ämter, daher wissen wir nicht, wie es mit dem Verein 
weitergeht.

Unseren Kaffee-Nachmittag werden wir aber weiterhin 
beibehalten, so der Wunsch unserer SeniorInnen.

Wir würden uns freuen, auch mal „neue Gesichter“ zu sehen. 
Wenn Sie Interesse haben, sich uns anzuschließen - sind Sie 
herzlich eingeladen, zu uns zu kommen.

Unsere Treffen finden immer am 1. Donnerstag im Monat um
14.00 Uhr im „Schwedentisch bei Enzo“ statt.

Bitte melden Sie sich immer bis zum Montag vor den Treffen 
bei uns an, damit wir wissen, wer kommt. Vielen Dank.

Kontakt: Frau Hanne Röschlein, Tel.: 09101-904542.
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Inh.: Peter Brunmayr • Tel. 0911 - 97 64 23 31
Würzburger Str. 650 • Fürth-Burgfarrnbach

www.auf-der-hut-burgfarrnbach.de

Speisegaststätte

Gutbürgerliche Fränkische Küche
Schweinebraten, Schäufele, Sauerbraten, Bratwürste,

Schnitzel aus der Pfanne, u.v.m. siehe unsere Speisenkarte.

Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 1.00 Uhr

Biergarten         geöffnet

Wir beraten, planen und montieren für Sie:
Innovative u. energiesparende Heiztechniken 

 	Pelletheizung / Wärmepumpen

 	Solaranlagen

 	Bäder und sanitäre Ausstattung

 	Kundendienst / Notdienst

ACHIM KREUZER - Heizungsbau und Sanitär
Falkenstraße 7  ·  90579 Langenzenn

Tel. 09101-90 15 00  ·  Mobil 0171-8 88 27 71

E-Mail: info@heizungsbau-kreuzer.de

 Jundt Parkett
Ihr Fachmann für Parkett
 Beratung, Planung und Verkauf

Wir renovieren, schleifen und verlegen
ihren Parkettboden

90579 Langenzenn  –  Tel.: 0177-8606890
info@parkett-fuerth.de

JP



LANGENZENN aktuell  Redaktioneller Teil  Nr. 11 / 23.06.2023 - Seite 18

60 Jahre SGV Spitze Langenzenn
Anlässlich zum 60. Jubiläum der SGV Spitze nahmen wir mit einem Festwagen 
am Kärwaumzug der Stadt Langenzenn teil.
Wie traditionell zu unseren Jubiläen, so wurde auch zum 60. ein Festwagen 
von unseren Mitgliedern unter der Leitung von Peter Maisser selbst gebaut 
und festlich geschmückt.
Am Festzug selbst war dann eine größere Anzahl von Spitze Mitgliedern auf 
dem Wagen und es wurden einige bekannte und lustige fränkische Lieder ge-
sungen die vom SKK Vorstand Lothar Popp mit ausgesucht und von Sportwart 
Dieter Rupprecht auf Papier gebracht wurden.
Angeführt von Georg Keck am Akkordeon und Rainer Bleyh an der Gitarre und 
unserem SGV Vorstand Manfred Prem mit der selbstgebauten Teufelsgeige 
fuhren wir singend durch Langenzenn. Ein schöner Umzug bei tollem Wetter.
Die SGV Spitze wurde 1963 als Stammtischverein gegründet.
Die damals jungen Männer wollten sich von Anfang an - am Langenzenner 
Veranstaltungs und Vereinsleben engagieren und haben dies über die Jahre 
auch erfolgreich getan.
Vom 1. Altstadtfest 1973, über Kärwatänze und Umzüge, Sommer und Fa-
schingsbällen und dem Weihnachtsmarkt war und ist die Spitze immer aktiv 

mit dabei. Ein prägendes Gesicht war der viel zu früh verstorbene Heinz Mar-
schall, später folgte Willi Reimann ehe Manfred Prem als Vorstand der SGV 
Spitze folgte.
1970 wurde dann von kegelbegeisterten Mitgliedern  der Sportkegelklub Spit-
ze gegründet. Die SKK Spitze ist nun seit über 50 Jahre eine feste Größe im 
Kegelsport und hat ihren Kegelabend wöchentlich Dienstags auf der Kegel-
bahn am Hallenbad.
So unternehmen alle Mitglieder zusammen auch viele gemeinsame Aktivitäten 
und Feiern wie zuletzt der Vatertags Ausflug.
Bei uns ist immer etwas los und so soll es auch bleiben.
Gerne sind natürlich auch Neue ( jüngere und ältere) bei uns herzlich willkom-
men.
Wir freuen uns: vorstand@skk-spitze.de
Wir bedanken uns bei allen treuen Freunden, Bekannten und Gästen die uns 
immer unterstützt haben.
Allen Mitgliedern herzlichen Dank für die gute Kameradschaft und eine gute 
Zukunft für die SGV/SKK Spitze.
In diesem Sinne Euere Spitze Vorstandschaft
L.P/ M.P/ G.K

Der geschmückte Wagen der SGV und SKK Spitze beim Kärwaumzug mit den Spitze Musikern und Sängern .
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Hacker Fliesen Team
Rossendorf 31 - 90556 Cadolzburg

Tel.: 09103-796267  Mail: info@fliesenhacker.de

…weiter auf Seite 20
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Ein frischer Start in den Tag
Kaffee gehört für viele Menschen zu einem guten Start in den Tag 
dazu. Eben erschien der neue Tag noch nicht in einem freundlichen 
Licht, da lässt eine Tasse Kaffee die Lebensgeister erwachen. Auch 
nach einem üppigen Mittagsmahl kann ein Kaffee anschließend 
Wunder wirken als Mittel gegen das „Esskoma“. Und der Nachmit-
tags-Kaffee gehört für viele einfach dazu, weil er so gemütlich ist 
oder weil er noch mal die Konzentration fördert. Für viele Deutsche 
ist Kaffee einfach Teil eines ganz normalen Tagesablaufs.  
Rund 4,8 kg Kaffee nimmt jeder Deutsche im Durchschnitt pro Jahr 
zu sich. Das entspricht nahezu zwei Tassen Kaffee am Tag. Im Mittel 
kommen so pro Kopf rund 162 Liter im Jahr zusammen. Damit ist 
Kaffee hierzulande noch beliebter als Bier, das ja vielfach als das 
Nationalgetränk der Deutschen bezeichnet wird. Mit ihrem Kaffee-
konsum sind die Bundesbürger allerdings weder in Europa noch 
weltweit Spitze. Im europäischen Vergleich ganz vorn liegen die 
Finnen mit 4,1 Tassen Kaffee am Tag vor den Norwegern mit 3,3 
Tassen. Überhaupt ist Skandinavien beim Kaffeeverbrauch führend 
in Europa. Weltweit die eifrigsten Kaffeetrinker sind die US-Ameri-
kaner und selbst in China holt der Kaffee im Vergleich mit dem dort 
traditionellen Tee immer mehr auf. Der globale Kaffeekonsum ins-
gesamt wird auf mehr als 1,4 Milliarden Tassen täglich veranschlagt. 
Damit wäre Kaffee eines der beliebtesten Getränke überhaupt.
Dabei stand das aromatische Heißgetränk lange Zeit in dem Ruf, un-
gesund zu sein. Von negativen Auswirkungen auf das Herz-/Kreis-
lauf-System war die Rede, dass der Kaffee den Blutdruck in unge-
sunde Höhe treibe und dem Körper Wasser entziehe. Früher wurde 
sogar angenommen, dass Kaffeetrinker eine kürzere Lebenserwar-
tung hätten. Doch diese Annahmen sind unterdessen von Studien 
widerlegt. Inzwischen weiß man, dass Kaffee den Blutdruck nur 
leicht erhöht und deshalb auch für Hypertoniker geeignet ist. Heute 
werden dem Kaffee sogar gesundheitsförderliche Wirkungen be-
scheinigt. Dafür sollen neben dem „Wachmacher“ Koffein insbe-
sondere die im Kaffee ebenfalls vorhandenen Mineralstoffe Kalium, 
Kalzium, Magnesium und Phosphor verantwortlich sein. Außerdem 
heißt es, die im Kaffee enthaltenen Antioxidantien könnten Krebs-
erkrankungen vorbeugen. Bekannt ist ferner die verdauungsför-
dernde Wirkung von Kaffee.
Zwei Kaffeesorten dominieren heute den Markt: Arabica-Kaffee 
und Robusta-Kaffee. Sie unterscheiden sich nicht nur im Geschmack 
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Mitgliederversammlung der LEADER 
Region Landkreis Fürth: 
Neue Anträge ab Sommer möglich
Bei der 9. Mitgliederversammlung der LEADER Region Landkreis 
Fürth hat der Vorsitzende des LEADER-Vereins, Landrat Matthias 
Dießl, neben einem Rückblick auch einen Ausblick auf kommende 
Projekte gegeben. Die neue Förderperiode beginnt nun, neue An-
träge können bald gestellt werden.

Der Landkreis ist seit 2015 LEADER-Region. Das bedeutet, dass 
er Fördergelder aus EU und Landesmitteln für Projekte zur Ent-
wicklung des ländlichen Raumes erhält. Die Lokale Aktionsgruppe 
(LAG) Region Landkreis Fürth ist ein Verein, der die LEADER-Akti-
vitäten im Landkreis steuert und die Lokale Entwicklungsstrategie 
umsetzt. Die LAG besteht aus allen 14 Landkreiskommunen sowie 
zahlreichen Institutionen, Vereinen, Unternehmen und Privatper-
sonen.

Rückblick und Ausblick
Einige der jüngst erfolgreich umgesetzten Projekte waren die Er-
öffnung der Boulderfelsen am Zenntalradweg und der Pumptrack 
in Puschendorf. Die nächsten Eröffnungen stehen bereits an: Im 
Juni soll der „Vier Jahreszeiten Rundweg der Landwirtschaft” fer-
tiggestellt sein und im Juli der „Archäologische Rundweg Roßtal”. 
Etliche Projekte befinden sich aktuell in der Umsetzung, darunter 
das „Mühlenerlebnis Mittelfranken” sowie „Kantine sucht Regi-
on”, durch das regionale Erzeugnisse in Kantinen stärker verankert 
werden sollen. Bewilligt wurde vom LEADER-Steuerungskreis und 
dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zudem eine 
Freizeit- und Begegnungsstätte in Wilhermsdorf.

Vor und nach der Mitgliederversammlung hatten die Mitglieder 
die Gelegenheit sich einen Eindruck von bereits umgesetzten LEA-
DER Projekten zu machen. So fanden eine Führung durch den Kul-
turhof Langenzenn und ein Spaziergang zum Boulderfelsen statt. 
Ausklingen konnte der Abend bei Lahma-Bräu, die ihre Brau- und 
Vereinsräume durch den LEADER Kleinprojektefonds „Unterstüt-
zung Bürgerengagement“ aufwerten konnten. Der Landkreis 
nimmt voraussichtlich auch an der LEADER Förderperiode 2023 bis 
2027 teil. Die offizielle Anerkennung wird in diesem Monat erwar-
tet.

Startschuss im Juli
„Wir können damit in den kommenden Jahren wieder viele gro-
ße und kleine Projekte umsetzen, worauf wir uns schon sehr freu-
en”, sagte der Landrat. Die Umsetzung der neuen Entwicklungs-
strategie bis 2027 läuft nun an. Neue Förderanträge sind dann ab 
Sommer 2023 möglich. Der LEADER-Steuerkreis hofft, in seiner 
nächsten Sitzung im Juli bereits erste Projektbeschlüsse fassen zu 
können.
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In den Bergen Wohlbefinden tanken
Wo kann sich der Mensch besonders gut ein Hochgefühl verschaf-
fen? In den Bergen. Das klingt wie eine Albernheit, ist aber wahr! 
Bergwandern ist ausgesprochen gesund für den Körper – ebenso 
wie für den Geist. Untersuchungen belegen: Nach einer Bergwan-
derung sind die Teilnehmer überwiegend deutlich besser gelaunt 
als etwa nach einem Training auf dem Laufband – oder auch ein-
fach nur geselligem Beisammensein. Dabei spielt der Faktor Na-
tur eine wesentliche Rolle. Experten sind sich nämlich einig, dass 
sportliche Aktivität in freier Natur mehr positive Effekte mit sich 
bringt als vergleichbare Betätigung in geschlossenen Räumen oder 
im Fitnessstudio. Nicht wenige bezeichnen Bergwandern daher 
auch als einen natürlichen „Stimmungsaufheller“.
Woher aber kommt der wohltuende Einfluss auf unsere Psyche 
durch Bewegung in der Natur? Zum einen, weil länger andauernde 
körperliche Aktivität die Ausschüttung von Stresshormonen – wie 
etwa Cortisol – einschränkt. Gleichzeitig setzt der Körper vermehrt 
„Glücks“-Hormone wie Serotonin und Dopamin frei. Die Kombi-
nation dieser Effekte sorgt dafür, dass Stress abgebaut wird und 
sich stattdessen eine ausgeglichene Stimmung des Wohlbefindens 
breitmacht. Bewegung in der Natur wirkt somit stimulierend, lässt 
uns auf Abstand zu negativen Gedanken gehen und sorgt für eine 
positive Gemütslage. Deshalb eignet sich Bergwandern auch aus-
gezeichnet als Therapie gegen depressive Verstimmungen, gegen 
die Anspannung des Alltags, ganz allgemein gegen „schlecht 
drauf sein“. Sogar Menschen in echten Lebenskrisen finden beim 
Wandern in den Bergen wieder zu sich selbst.
Soweit zu den psychischen Vorteilen von Bergtouren. Die positiven 
körperlichen Auswirkungen stehen diesen in nichts nach. Auffällig 
dabei ist, dass sich Bergwanderer auch nach der „Anstrengung“ 
der Tour meist immer noch energiegeladener fühlen als nach ent-
sprechenden Indoor-Aktivitäten. Hier macht sich ebenfalls die 
außergewöhnliche Umgebung bemerkbar: der Blick auf die Berg-
welt, die frische Bergluft, die höhere Sonneneinstrahlung – all das 
zusammen lässt einen von einer Bergtour frisch und „aufgeräumt“ 
zurückkommen. Daran hat natürlich auch die intensivere UV-Ein-
strahlung ihren Anteil, welche eine verstärkte Ausschüttung des 
Stimmungsaufhellers Vitamin D im Körper auslöst.
Darüber hinaus schlägt sich Bergwandern in niedrigerem Blut-
druck und einer verbesserten Herzschlagrate nieder, das gleichmä-

– die Robusta-Bohne schmeckt herber als die Arabica-Bohne und 
weist auch deutlich mehr Koffein auf. Die weltweit wichtigsten Kaf-
feelieferanten sind Brasilien, Vietnam, Indonesien, Kolumbien und 
Mexiko. Ursprünglich stammt der Kaffee wohl aus Äthiopien. Dort 
soll nach einer alten Erzählung ein Ziegenhirte beobachtet haben, 
dass seine Ziegen besonders „aktiv“ wurden, nachdem sie von roten 
Kaffeekirschen gefressen hatten. Als der Hirte dann selbst von den 
roten Kirschen probierte, stellte sich bei ihm die gleiche Wirkung 
ein: Er wurde ausgesprochen munter.
Zum ersten Mal von den Geschichtsschreibern erwähnt wurde Kaf-
fee in der äthiopischen Region Kaffa um 900 n. Chr. Damals berei-
tete man Kaffee noch ähnlich wie Tee zu, indem die Blätter und 
getrockneten Kirschen mit heißem Wasser aufgegossen wurden. 
Später verbreitete sich das Heißgetränk von Arabien ins Osmanische 
Reich. Die Araber sollen übrigens schon in der Frühzeit Kaffeehäu-
ser gekannt und besucht haben. Mitte des 16. Jahrhunderts wurden 
dann in Konstantinopel, dem heutigen Istanbul, die ersten Kaffee-
häuser eröffnet. Damals entsprach die Zubereitung des Getränks 
schon mehr dem heutigen Standard, da die rohen Bohnen erst ge-
röstet, anschließend gemahlen und in Wasser mehrfach aufgekocht 
wurden.
Mit dem globalen Siegeszug des Kaffees entstanden dann auch in 
Europa erste Kaffeehäuser, wie 1647 das berühmte „Caffè Florian“ 
in Venedig. Danach folgten ähnliche Restaurationen in London, 
Wien und Paris. Als erstes deutsches Kaffeehaus gilt das „Schütting“ 
in Bremen, das 1673 seine ersten Kaffee-affinen Gäste begrüßte. 
Die Berliner bekamen im Jahr 1721 dann ebenfalls ihr Kaffeehaus. 
Seitdem hat sich das aromatische Genussmittel, dessen Name sich 
vom arabischen „Kahwe“ oder „Qahwa“ ableitet, was übersetzt so 
viel wie Lebenskraft oder Stärke bedeutet, wegen seiner beleben-
den Wirkung rund um den Globus viele Freunde bewahrt und ge-
winnt immer wieder neue hinzu.

ßige Bergauf- und Bergabgehen stimuliert die Beinmuskulatur, es 
stärkt das Herz-Kreislauf-System und fördert die Lungenfunktion. 
Infolgedessen wird der Körper erheblich besser mit Sauerstoff ver-
sorgt, die allgemeine Leistungsfähigkeit wächst und das Wohlbe-
finden nimmt zu. Darüber hinaus stärkt regelmäßiges Wandern in 
den Bergen das Immunsystem, es fördert den Gleichgewichtssinn 
und steigert die Koordinations- sowie die Reaktionsfähigkeit.
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Bürgerwindenergie Lan-
genzenn: Ein erfolgrei-
ches Modell für Erneu-
erbare Energien und die 
Gemeindebürger vor Ort
Langenzenn - Die Bürgerwind-
energie Langenzenn GmbH & 
Co. KG betreibt seit 2014 er-
folgreich einen Windpark im 
Echten Bürgermodell. Hierbei 
haben die als Kommanditisten 
beteiligten Gemeindebürger 
ein direktes Mitspracherecht bei 
den Entscheidungen der Gesell-
schaft. Die Firma Wust - Wind 
& Sonne aus Markt Erlbach hat 
das Projekt entwickelt und sorgt 
technisch und kaufmännisch für 
einen optimalen Betrieb der An-
lagen.
Die Bürgerenergiegesellschaft 
grenzt sich von ortsfremden In-
vestoren ab, die vorrangig ihre 
wirtschaftlichen Interessen im 
Blick haben. Die Bürgerwind-
energie Langenzenn GmbH & 
Co. KG setzt stattdessen auf das 
Wohl aller Bürger:innen in den 
Gemeinden, die sich in der Nähe 
des Windparks befinden. Somit 
haben die Erneuerbaren Ener-
gien positive Effekte für die Na-
tur und die Gesellschaft.
Die Windkraft hat im Gegensatz 
zu fossilen Energieträgern zahl-
reiche, positive Effekte auf das 
Klima. Durch die allein im Jahr 
2022 eingesparten 21.897 Ton-
nen CO2 konnten ca. 2.500 Bür-
ger:innen klimaneutral leben. 
Die Bürgerwindenergie Langen-
zenn leistet damit einen wichti-
gen Beitrag zur Verlangsamung 
des Treibhauseffekts.
Die Bürgerwindenergie Langen-
zenn ist zudem ein gewichtiger 
Gewerbesteuerzahler.
Für das vergangene Jahr wird die 
Gesellschaft rund 300.000 € Ge-
werbesteuer an die Standortge-
meinde Langenzenn entrichten.
Hinzu kommt eine freiwillige 
Kommunalabgabe. Mit der jüngsten Novellierung des Erneuerba-
re-Energien-Gesetzes (EEG) hat der Gesetzgeber geregelt, dass Be-
treiber von Windanlagen an Land 0,2 Cent pro eingespeiste Kilo-
wattstunde an die Gemeinden zahlen dürfen und sollen, welche im 
Umkreis von 2,5 km flächenanteilsmäßig an die Anlage angrenzen. 
Die Bürgerwindenergie Langenzenn GmbH & Co. KG zahlt diese 
Abgabe freiwillig. Aufgrund der jährlichen Produktionsmenge von 
31 Millionen Kilowattstunden fließen 62.000 € in die Kassen der 
Gemeinden Langenzenn, Emskirchen und Hagenbüchach.
Diese Zusatzeinnahmen aus den Erneuerbaren verschaffen den 
Standortgemeinden neue Spielräume um wichtige und bestenfalls 
nachhaltige Entwicklungen, wie beispielsweise die Vereinsarbeit 
sowie Sport-, Jugend- und Kulturprojekte, zu fördern.
Und die Bürgerenergiegesellschaft setzt auch selbst auf Gemein-
wohl. Ein Teil des Erlöses wird an gemeinnützige Organisationen in 
der Region gespendet. In diesem Jahrhat die Freiwillige Feuerwehr 
Laubendorf eine Spende von 10.000 € erhalten, die im Rahmen 
des Altbuchfestes durch Geschäftsführer Erich Wust übergeben 
wurde. Jochen Hollweck, der 1. Vorstand des Feuerwehrvereins, 
sprach der Bürgerenergiegesellschaft seinen Dank "für die größ-
te Einzelspende der Vereinsgeschichte" aus, die auch der neu ge-

gründeten Jugendfeuerwehr zugutekommen wird.
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St. Marien
Langenzenn

Gottesdienste
25. Juni  - Sonntag
10.30 Uhr   Wortgottesfeier
02. Juli  - Sonntag
10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Cantate, anschl. Pfarrfest
05. Juli  - Mittwoch
09.30 Uhr   Wortgottesfeier AWO-Seniorenheim
10.30 Uhr   Wortgottesfeier Betreutes Wohnen AWO
09. Juli  - Sonntag
09.00 Uhr   Eucharistiefeier

Unsere Pfarrkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr als Ort zur 
persönlichen Einkehr und Stille geöffnet. Wenn Sie seelsorgerische Bera-
tung oder einfach ein Gespräch suchen, können Sie jederzeit einen der 
beiden Seelsorger telefonisch erreichen:

- Dekan Andre Hermany: 0177 460 4543
- Pastoralreferent Clemens Hafner: 0159 0249 9019.

Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn
Breslauer Str. 2
90579 Langenzenn
Tel.  09101-990338
Fax  09101-905080
E-Mail: st-marien.langenzenn@
 erzbistum-bamberg.de
www.st-marien-langenzenn.de

Gruppen u. Kreise der Evang.-Luth. Kirchengem. Lgz.
Prinzregentenplatz · 90579 Langenzenn · Tel. 09101-2025
E-Mail: pfarramt.langenzenn@elkb.de
Homepage: www.kirche-langenzenn.de
Pfarramt: Öffnungszeiten Mo.-Fr. 09.00-13.00 Uhr

Di/Mi/Do 09.15 Uhr Mini-Club für Kinder von 0-3 Jahren
   Fr. Jäger, Tel.: 0151-24031408
Di  14.00 Uhr Seniorenkreis (immer 1. u. 3. Di im Monat)
  Gemeindesaal, Prinzregentenplatz 2, Langenzenn
   Fr. Landauer Tel. 2927
   Fr. Wündrich Tel. 2178
   Fr. Steigleder Tel. 1573
Mi   09.00 Uhr Frauenfrühstückstreffen
   Fr. Steyer Tel. 9524
   Fr. Bannert Tel. 6108
  13.30 Uhr Seniorentreff (immer am 3. Mi im Monat)
  Gemeindehaus Laubendorf
   Fr. Meier Tel. 09102-1803
Do  18.00 Uhr Frauenkreis
   Fr. Schoenauer Tel. 09102-1803

Infos zu den Hauskreisen bei Dekan Schuster Tel. 2025

Sozialpsychiatrischer Dienst Fr. Klement, Tel. 0911-9756670
Kirchenmusik
Di   19.30 Uhr Kantorei  Hr. Simon Tel. 7380
Mi  19.30 Uhr Vokalensemble
    Hr. Simon Tel. 7380

Neue Gruppenmitglieder sind immer herzlich willkommen!
(In den Schulferien finden keine Gruppen und Kreise statt!)

Gottesdienste – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Langenzenn/Roßendorf/
Keidenzell/Laubendorf für die Zeit vom 24.06.2023 bis 09.07.2023

24. Juni Samstag
16.00 Uhr Langenzenn, Mäusegottesdienst, Kloster - EJ Garten
  (Pfarrerin Schoenauer und Team)
25. Juni Sonntag
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.45 Uhr Langenzenn, EJ - Offene Jugendräume Kloster - 
  Jugendräume (Diakonin Sträßner)
02. Juli Sonntag
10.30 Uhr Heinersdorf Kirchweihgottesdienst
  (Prädikantin Wolfram und Team)
  - Kein Gottesdienst in Langenzenn -
09. Juli Sonntag
10.00 Uhr Langenzenn, Familiengottesdienst mit anschl. 
  Gemeindefest (Pfarrerin Schoenauer und Team)

Alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Termine können Sie 
auf unserer Homepage entnehmen!

Kirchenanz. Kirchfembach Evang.-Luth. Pfarramt Tel. 09101-990389
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 25.06.23 bis 09.07.23
So 25.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach zur Kirchweih
Mi 28.06. 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus
   Hagenbüchach
  19.00 Uhr Kirchentouren 2023 zum Thema „Kirche im
   Wandel der Zeit“, St. Jakobus-Kirche Uehlfeld
Do 29.06. 19.00 Uhr Mitarbeitendenfeier der Kirchengemeinden
   Hagenbüchach und Kirchfembach, Beginn in der
   Kilianskirche, anschl. Feier im Pfarrgarten
So 02.07. 09.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach
Mi 05.07. 18.30 Uhr Abendgebet in Hagenbüchach
  19.00 Uhr Kirchentouren zu Thema „Jetzt ist die Zeit“
   St. Laurentius-Kirche Trautskirchen
Fr 07.07.- So 09.07. Konfirmandenfreizeit Fishlife
So 09.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach

Jeweils dienstags um 9 Uhr Mutter-Kind-Gruppe.
Jeweils dienstags um 19 Uhr Projektchor.

Jeweils donnerstags um 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus Hagenbüchach

Landeskirchliche Gemeinschaft und Jugendverband - EC, 
Pilgerstraße 3 - 90579 Langenzenn
www.LKG-Langenzenn.de, www.facebook.de/EC-Langenzenn, 
Kontakt: Barbara Kanzler, Tel. 9294. 
Gemeindereferentin: Dorothea Ulm, Tel. 09161-829399
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LANGENZENN aktuell wird im 
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Für Berichte im redaktionellen 
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Für den Auftrag erhalten Sie nach dem Erscheinen eine Rechnung.
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Fliesen Ehemann
Langenzenn

Verlegung und Beratung
T.: 09101-7448.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, T.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm.

Biete Hausmeister-Service 
wie z.B. kl. Reparaturen im 

Haushalt, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Verlegen von Panel- 
und anderen Böden, Garten-
pflege und Außenarbeiten, 

Hausmeisterdienst Sebastian 
Rduch, T.: 0160-91644159.

Änderungs-Schneiderei 
Neuanfertigung

Renate Melchior
Meiersberger Straße 19a 
Langenzenn-Heinersdorf

Telefon 09102-996823

Fliesenleger (m/w/d) 
zur Festanstellung gesucht, 
Einsätze in Fürth und Nürn-

berg, T.: 09103-796267.

Abiturientin gibt Nachhilfe 
in Mathe + Englisch, online + 
pers., 60 min / 20 €, 
T.: 0157-31639746.

REINIGUNGSKRAFT (w/m/d)
Wir suchen ab sofort eine erfahrene und zuverlässige 
Reinigungskraft für 5x wö. Unterhaltsreinigung in 
CADOLZBURG-EGERSDORF mit Schlüsselzugang. 
Mo-Fr ab 17 Uhr (Teilzeit/Minijob), T.: 0911-92 34 124-0.

Trödelmarkt
in Langenzenn

Sonntag, 09. Juli 2023
8.00 - 16.00 Uhr
Lidl Parkplatz

Nürnberger Str. 53
Info: 0175-2468169 oder

0175-2080762
www.troedelteam-graage.de

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art, Heckenschnitt 
sowie Pflaster-, Zaun-, 

Bagger- und Erdarbeiten,
T.: 0177-7575492.
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Werbe-Agentur • Druckberatung
Entwurf • Gestaltung • Repro • Litho
Druckservice • Drucke bis DIN A0+ 

e-mail: s_
design@t-online.de

 
Telefon 091 01-2364 
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Die Werbeagentur in Langenzenn
Wir gestalten auch Ihre Drucksachen 
Druckservice • Drucke bis DIN A0+ 

e-mail: s_
design@t-online.de

 
Telefon 091 01-2364 
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